
Altersverteilung Fragebogen

2%3%
16%

32%

44%

3%

U14

15-24

25-39

40-59

Ü60

keine Angabe

 
 
zum Vergleich: 

Altersverteilung Kirchgemeinde 
(Stand Januar 2011)

9%

15%

9%

30%

37%

U15

16-30

31-40

41-60

Ü61

 
 

Altersverteilung Ortsgemeinde
(Stand Januar 2011)

14%

8%

17%

32%

29% U14

15-24

25-39

40-59

Ü60

 
 



Verteilung nach Geschlecht Fragebogen

58%

38%

4%

Frauen

Männer

keine Angabe

 
 

Verteilung nach Berufsstand

4%

0%

0%

26%

8%

3%
7%

42%

3%
7%

Schüler/in

Auszubildende/r

Student/in

Angestellte/r

Selbständig/Freiberufler

Hausfrau/-mann

arbeitslos/-suchend

Rentner/in

sonstiges

keine Angabe

 
 



Verteilung nach Familienstand

24%

34%

41%

1%

alleinstehend

Ehe/Partnerschaft

Familie

keine Angabe

 
 
 
Wie oft nehmen Sie die vielfältigen Angebote unserer Kirchgemeinde wahr?      
 
 

Verteilung nach Gemeindebesuch

6%

13%

16%

21%
11%

24%

9%

nie

1 x im Jahr

bis 6 x im Jahr

bis 12 x im Jahr (1 x im
Monat)

bis 24 x im Jahr (2 x im
Monat)

mehr als 2 x im Monat

keine Angabe

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



zusammengefasst: 

Gemeindebesuch Übersicht

19%

37%

35%

9%

bis 1 x im Jahr

bis 1 x im Monat

mehr als 1 x im Monat

keine Angabe

 
 

Besuchen Sie auch andere Gemeinden?

52%42%

6%

ja

nein

keine Angabe

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
Welche Angebote unserer Gemeinde sind besonders ansprechend? 
 

Gesamtübersicht
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Alter 25 bis 39
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Alter 40 bis 59
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Alter 60Plus
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Gemeindebesuch bis 1 x im Jahr
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Gemeindebesuch bis 1 x im Monat
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Gemeindebesuch öfter als 1x im Monat
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reguläre Gottesdienste
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U24 25-39 40-59 Ü60 Gemeindebesuch
bis 1x im Jahr

Gemeindebesuch
bis 1x im Monat

Gemeindebesuch
öfter als 1x im

Monat

 
 

Festgottesdienste
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bis 1x im Jahr
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Gemeindebesuch
öfter als 1x im

Monat

 
 

Gottesdienst für Ausgeschlafene
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Christenlehre
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bis 1x im Jahr
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bis 1x im Monat
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öfter als 1x im

Monat

 
 

Konfirmandenunterricht
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Junge Gemeinde
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Kindertanzkreis
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öfter als 1x im

Monat

 
 

Kindersingkreis
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Bibelstunde_Glaubenskurs_Hauskreise
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Posaunenchor
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Kirchenchor
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Gebet für Wehrsdorf
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Bibelwoche
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Wanderungen
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Besuchsdienst
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Offene Kirche

0

5

10

15

20

25

30

U24 25-39 40-59 Ü60 Gemeindebesuch
bis 1x im Jahr

Gemeindebesuch
bis 1x im Monat

Gemeindebesuch
öfter als 1x im

Monat

 
 

Gemeindefest
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Bastelkreis
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Wünschen Sie sich neben dem Besuchsdienst zu den Geburtstagen auch Besuche zu anderen 
Anlässen und Gelegenheiten (Seelsorge, Krankengebet …)? 
 

Wünschen Sie Besuchsdienst?

38%

43%

19%

ja

nein

keine Angabe

 
 
 

Sind Sie mit der Öffentlichkeitsarbeit unserer Gemeinde zufrieden? 
 

Gemeindebrief

73%

10%

17%

zufrieden

nicht zufrieden

keine Angabe

 
 

Homepage

34%

5%

61%

zufrieden

nicht zufrieden

keine Angabe

 
 



Aushänge

60%

6%

34%
zufrieden

nicht zufrieden

keine Angabe

 
 

Persönliche Einladung

65%3%

32%
zufrieden

nicht zufrieden

keine Angabe

 
 
 
Gelebter Glaube zeigt sich in verschiedener Weise. Welchen Stellenwert hat für Sie ... 
 

Gemeinschaft
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unerlässlich wichtig unwichtig verzichtbar weiß nicht keine Angabe
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Bibellesen
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Gebet
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Abendmahl
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Praktische Hilfe
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Nächstenliebe
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Mission
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Einheit
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Versöhnungsbereitschaft
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Welche Erfahrungen haben Sie mit Christen in unserer Gemeinde gemacht? Wie erleben Sie 
persönlich die folgenden Aussagen in unserer Gemeinde?  
 

 

Jeder ist willkommen.
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überzeugend teilweise überzeugend nicht überzeugend nicht wahrnehmbar keine Angabe
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Gemeinde ist für alle Generationen da.
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50,0

60,0

70,0

überzeugend teilweise überzeugend nicht überzeugend nicht wahrnehmbar keine Angabe
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Ich kann jederzeit praktische Hilfe erwarten
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Begabungen werden entdeckt und gefördert
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Unsere Gemeinde strahlt Warmherzigkeit und Nächsten liebe aus

,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0

überzeugend teilweise überzeugend nicht überzeugend nicht wahrnehmbar keine Angabe
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Kirchenvorstand und Pfarrer leiten die Gemeinde kom petent.

,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0

40,0

45,0

50,0

überzeugend teilweise überzeugend nicht überzeugend nicht wahrnehmbar keine Angabe
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Es gibt Angebote für Wachstum und Vertiefung im Gla uben.
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Reden und Handeln stimmen überein
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Der Kontakt zu anderen christlichen Gemeinden/Gemei nschaften wird gepflegt.
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Unsere Gemeinde ist auch für Außenstehende einladen d.
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Entscheidungen werden auch nach geistlichen Maßstäb en getroffen.
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%

 

 

 

Bei Nöten und Ängsten habe ich jederzeit einen Ansp rechpartner.
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%

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Wenn Geld und Zeit knapp sind – für welche Arbeitsfelder sollte die Gemeinde ihre 
Ressourcen vor allem einsetzen? Bitte kreuzen Sie an. Sie können auch selbst noch 
Arbeitsfelder ergänzen. 
 

 

Sozial-diakonische Arbeit
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Denkmalpflege
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Kirchenmusik
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Missionarische Arbeit
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Seniorenarbeit
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Kunst und Kultur
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Traditionen bewahren
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Bildung

,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0

sehr wichtig eher wichtig eher unwichtig unwichtig keine Angabe

%

 

 

 



Freizeitgestaltung
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Gottesdienst
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Haus- und Gebetskreise
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Partnergemeinden
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Welche(r) der folgenden Bibelverse scheint Ihnen am besten geeignet, um die Arbeit unserer 
Gemeinde daran auszurichten? Bitte kreuzen Sie maximal zwei an. 
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Matthäus 28,19.20 Galater 6,2 Apostelgeschichte 
2,42

1. Petrus 4,10 1. Korinther 13,13 1. Korinther 12,27 Matthäus 11,28

 
 
□   Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des    
      Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch  
      befohlen habe. (Matthäus 28,19.20) 
 

□   Einer trage des Andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. (Galater 6,2) 
 

□   Sie blieben aber beständig in der Lehre der Apostel und in der Gemeinschaft und im   
      Brotbrechen und im Gebet. (Apostelgeschichte  2,42) 
 

□   Und dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat, als die guten Haushalter  
     der mancherlei Gnade Gottes. (1. Petrus 4,10)  
 

□   Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte 
      unter ihnen. (1. Korinther 13,13) 
 

□   So bildet ihr gemeinsam den Leib von Christus, und jeder Einzelne gehört als ein Teil  
     dazu. (1. Korinther 12,27) 
 

□   Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.  
     (Matthäus 11,28) 
 


